
Erstmals stellte die FAU ein Team beim Concours René Cassin, dem 
renommierten französischsprachigen Moot Court zum Recht der Europäischen 
Menschenrechtskonvention. Der studentische Wettbewerb umfasst eine 
schriftliche Phase und die Plädoyers im Europarat in Strasbourg. Die 
Teilnehmerinnen und Studentinnen des Deutsch-Französischen Rechts 
Charlotte Jawurek, Miriam Puchta und Vera Hye wurden von Anselm Zölls, 
ehemaliger wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Öffentliches Recht 
und Rechtsphilosophie (Professor Funke) betreut. 

Im diesjährigen Fall galt es sich mit dem Thema „Unternehmen und 
Menschenrechte“ auseinandersetzen. Insbesondere die Frage, ob ein Staat die 
Einhaltung der Menschenrechte durch nationale Unternehmen im Ausland 
durchzusetzen hat, war für das Erlanger Team wesentlich, da es die 
Beklagtenseite, den fiktiven Staat Ricardie, vertrat. 

Das Team verfasste bis Ende Januar 2019 eine 30-seitige Klageerwiderung in 
französischer Sprache. Von den insgesamt 50 teilnehmenden Universitäten aus 
ganz Europa qualifizierten sich schließlich 32 für die mündliche Phase, darunter 
auch die Erlanger Mannschaft als einziges deutsches Team. Vier Wochen lang 
galt es dann, die Plädoyers vorzubereiten, zu üben und sich zuletzt in die 
gegnerischen Klageschriften einzuarbeiten. Bei der Generalprobe in Erlangen 
wurden die Argumentationen ein letztes Mal auf Stringenz überprüft, bevor 
dann alle qualifizierten Universitäten vom 3. bis zum 5.4.2019 in Straßburg für 
das demi-finale und finale  zusammenkamen. 

In den imposanten Räumen des Europarates in Straßburg plädierte das FAU-
Team gegen die Auswahl der Universitäten aus Brüssel und Minsk und belegte 
in der Endwertung den 24. Platz.  

Das Finale zwischen den Teams aus Lille und Paris Assas fand dann vor großem 
Publikum im Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte statt. 

Der Austausch mit Studierenden aus neun europäischen Ländern über die 
Bedeutung und Reichweite des Menschenrechtsschutzes und der direkte 
Zugang zu den europäischen Institutionen machten den Concours zu einem 
ganz besonderen Erlebnis. 

Da auch weitere Studierende die Möglichkeit auf diese einzigartige Erfahrung 
haben sollen, werden für das Wintersemester 2019/2020 Interessentinnen und 
Interessenten gesucht. 

Bei Interesse bitte melden sie sich bitte bei Frau Jawurek 
(charlotte.jawurek@fau.de) oder Frau Puchta (miriam.puchta@fau.de). 


